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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
endlich ist der Frühling da und man merkt es in vielen Bereichen, wie sehr sich die Menschen nach 
Sonne, Wärme und dem Aufenthalt in der Natur gesehnt haben. Auch viele Arbeiten können nun 
begonnen oder nach dem Baustopp durch den strengen Winter wieder fortgesetzt werden.  
Von Seiten der Marktgemeinde Heidenheim sind in Kürze folgende Arbeiten geplant. Zunächst werden 
die Restarbeiten am Marktplatz fortgeführt, damit zu den Kirchweihfesttagen auch der Marktbrunnen 
fertig gestellt ist. Ende April beginnen dann die Kanalsanierungsarbeiten in der östlichen Ringstraße, 
welche in mehreren Bauabschnitten durchgeführt werden. Gleichzeitig wird auch das 
Regenrückhaltebecken im Klosterhof errichtet. Die Arbeiten werden von der Fa. Heuchel aus 
Nördlingen durchgeführt und sollen bis Ende Juli 2010 beendet sein. Die Kosten für die 
Kanalsanierungsarbeiten liegen bei ca. 500.000,00 Euro. Parallel wird auch die Sanierung der 
Wasserleitung in diesem Bereich durch den Zweckverband „Gnotzheimer Gruppe“ vorgenommen. Mit 
den Straßenbauarbeiten in der östlichen Ringstraße, die im Rahmen der Dorferneuerung erfolgen, wird 
Anfang August begonnen. Während der Bauzeit kommt es sicherlich zu Behinderungen und 
Einschränkungen für die Anwohner und den sonstigen Anliegern. Von Seiten der Gemeinde wird 
versucht, die Arbeiten so zügig wie möglich zu erledigen und die Verkehrsregelung so zu organisieren, 
dass man zu den Anwesen, aber auch zu den einzelnen in der Ringstraße befindlichen Geschäften 
gelangen kann. Damit der tägliche Verkehrsablauf aber einigermaßen geordnet von Statten gehen kann, 
ist auch die Mithilfe der Bürgerschaft und der Anwohner notwendig und deshalb ergeht die herzliche 
Bitte an alle Beteiligten, dass während der Bauphase aufeinander Rücksicht genommen wird. Bei 
auftretenden Problemen und etwaigen Unklarheiten sollten sich die Betroffenen unverzüglich mit den 
verantwortlichen Bauleiter oder der Gemeinde in Verbindung setzten.  
In der Zwischenzeit haben auch die Bürgerversammlungen in allen Ortsteilen des Marktes Heidenheim 
stattgefunden. Es ist festzustellen, dass in diesem Jahr der Besuch der Versammlungen auf nicht so 
großen Zuspruch stieß, wie in den zurückliegenden Jahren. Lediglich in Hohentrüdingen zeigten sich 
viele Bürgerinnen und Bürger an der Versammlung interessiert, dies lag aber sicherlich an dem Thema 
„Mobilfunkmast“. Eine große Mehrheit der Einwohnerschaft spricht sich gegen die Errichtung eines 
Sendemasten auf dem Grundstück des Zweckverbandes der Gnotzheimer Gruppe aus. Die 
vorgebrachten Einwände werden sicherlich in der Gemeinderatssitzung am 31.03.2010, in welchem 
der Rat über das gemeindliche Einvernehmen des Bauantrages abstimmen wird, mit einfließen. Die 
Gemeinderatssitzung findet auf Grund des großen öffentlichen Interesses in der Alten Turnhalle in 
Heidenheim statt. Die Sitzung beginnt um 19.30 Uhr. 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich wünsche Ihnen ein frohes und friedvolles Osterfest. 
 
Ihr 
 

Ewald Ziegler 
1. Bürgermeister 

 
Breitbanderschließung Degersheim/Rohrach 
Dem aktuellen Mitteilungsblatt liegt ein Fragebogen für alle Haushalte aus Degersheim/Rohrach bei. 
Bitte senden Sie diesen an die VGem Hahnenkamm bis spätestens 16.04.2010 zurück. 
Fragen hierzu beantwortet Ihnen Herr Liesenfeld, Tel.: 981342 oder per E-mail: info@hahnenkamm.de 



Schuleinschreibung 2010 
Die Schuleinschreibung für die Volksschule Hahnenkamm Heidenheim findet statt am: 
 

Dienstag, 20. April 2010 
in der Hahnenkammschule in Heidenheim 

 
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, werden die Schüler und ihre Eltern noch mit einem 
gesonderten Elternbrief zu festgelegten Zeiten eingeladen. Die Benachrichtigung erhalten die Eltern 
über die Kindergärten. 
 
Anzumelden sind alle schulpflichtigen Kinder aus den Orten Heidenheim, Degersheim, Rohrach, 
Hohentrüdingen, Hechlingen, Westheim, Pagenhard, Roßmeiersdorf, Ostheim, Hüssingen, 
Polsingen, Ursheim, Oberappenberg, Mäuskreut, Trendel, Döckingen. 
 
Im Schuljahr 2010/11 werden alle Kinder schulpflichtig, die bis zum 30. September 2010 sechs 
Jahre alt werden oder bereits einmal von der Aufnahme in die Grundschule zurückgestellt wurden. 
 
Ihr Kind muss auch dann angemeldet werden, wenn Sie eine Zurückstellung beabsichtigen. 
Die Zurückstellung soll nach Art. 37 BayEUG nur in Ausnahmefällen erfolgen. Zur Feststellung der 
Schulfähigkeit dienen die Erkenntnisse aus dem Einschulungsverfahren, die Informationen des 
Kindergartens, die Beobachtungen der Eltern und wenn nötig ein Schulreifetest. Die Zurückstellung 
ist nur zulässig, wenn kein Anlass besteht, die Überweisung an die Förderschule zu beantragen. 
 
Eine Zurückstellung kann erfolgen,  

- zwischen Schulanmeldung und Schuljahresbeginn 
- nach Schuljahresbeginn bis zum 30. November 

 
Außerdem besteht die Möglichkeit, Kinder, die spätestens bis 31. Dezember 2004 geboren sind, auf 
Antrag der Eltern einzuschulen. 
Darüber hinaus können Kinder angemeldet werden, die ab dem 01.01.2005 geboren sind. Für die 
Aufnahme dieser Kinder ist ein besonderes schulpsychologisches Gutachten erforderlich. Nähere 
Auskünfte erteilt die Schule. 
 
Zur Schulanmeldung müssen die Geburtsurkunde (Abstammungsurkunde), die Bescheinigung 
des Gesundheitsamtes (U9 – Einschulungsuntersuchung), der 
Erziehungsberechtigungsnachweis und Ihr Personalausweis sowie evtl. der 
Zurückstellungsbescheid mitgebracht werden. Zusätzlich ist es hilfreich, wenn Sie das Blatt 
„Informationen für die Grundschule“, das Sie vom Kindergarten erhalten haben, mitbringen. 
Nach Art. 19 des Schulpflichtgesetzes sind Sie zur Anmeldung Ihres Kindes persönlich 
verpflichtet. Sollte Ihnen das an diesem Tagen nicht möglich sein, bitten wir Sie umgehend um 
tel. Benachrichtigung. Diese Möglichkeit sollte sich auf zwingende Ausnahmefälle 
beschränken. 
gez. Wolfgang Frank, Rektor 

 
Neuverpachtung von Fischgewässer 
Zum 01.11.2010 wird nachstehendes Fischgewässer neu verpachtet: 
 
Gemarkung Heidenheim 
• Löschweiher bei Mariabrunn, Fl.-Nr. 1817 
 
Interessenten werden gebeten, bis zum 30. April 2010 ein schriftliches Angebot beim Markt 
Heidenheim abzugeben. Für Rückfragen steht Herr Buckel von der VGem Hahnenkamm,  
Tel. 09833/9813-34 zur Verfügung. 



 
Zweckverband zur Wasserversorgung der Gnotzheimer Gruppe 
Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
In der letzten Verbandsversammlung am 15.12.2009 wurde auch eine Änderung der jährlichen 
Grundgebühr beschlossen. Die bisherigen Gebühren und Beiträge galten seit dem 01.01.2004. 
Dies sind bisher an Beiträgen 1,25 € pro m² Grundstücksfläche und 4,05 € pro m² Geschoßfläche und 
bei den Gebühren 2,00 € pro m³ und eine Grundgebühr von 84,00 € für den normalen 
Hauswasseranschluss Qn 2,5 (jeweils Nettobeträge). 
Gemäß den gesetzlichen Vorschriften wurden die Beiträge und Gebühren nach den Kommunalen 
Abgabengesetz (KAG) neu kalkuliert. Diese Kalkulation wurde seitens der Geschäftsstelle des 
Zweckverbandes für alle betreuten Zweckverbände durchgeführt.  
Nach den Vorschriften des Kommunalen Abgabengesetzes ist für die Kalkulation ein Zeitraum von acht 
Jahren zu berücksichtigen. Dabei erfolgt eine Nachkalkulation für die zurückliegenden vier Jahre und 
die Vorauskalkulation für die nächsten vier Jahre. Sollten in der Vergangenheit Defizite entstanden sein, 
so sind die in der neu zu kalkulierenden Periode mit zu berücksichtigen. Die Kalkulation wurde 
aufgrund der Jahresabschlüsse 2006 bis 2008 sowie dem Haushalt 2009 und der mittelfristigen 
Investitionsplanung für die Jahre 2010 bis 2014 durchgeführt. Die Berechnungen ergeben, dass eine 
Erhöhung der Gebühren unbedingt erforderlich ist. 
 
Von der Verbandsversammlung wurde beschlossen den Wasserpreis wie bisher bei 2,00 €/m³ zu 
belassen und die jährliche Grundgebühr von bisher 84,00 € auf 96,00 € (Qn 2,5) zu erhöhen. 
Die Mehrkosten von 12,00 € pro Jahr ergeben für einen Einpersonenhaushalt eine Erhöhung von 6,99 % 
und bei einem Vierpersonenhaushalt von 2,76 %. 
 
Die Satzungsänderung trat am 01.01.2010 in Kraft und wurde im Amtsblatt Weißenburg-Gunzenhausen 
Nr. 49 am 26.12.2009 veröffentlicht. 

 
(2) Die Gebühr beträgt bei Verwendung von Wasserzählern mit Dauerdurchfluss (Q3) 

bis    4    m³/h    96,00 €/Jahr  
bis    10  m³/h  192,00 €/Jahr 
bis    16   m³/h  384,00 €/Jahr  
über 16   m³/h  768,00 €/Jahr 
 

(3) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasserzählern mit Nenndurchfluss (Qn) 
bis    2,5 m³/h    96,00 €/Jahr 
bis     6    m³/h  192,00 €/Jahr 
bis   10   m³/h . 384,00 €/Jahr 
über 10   m³/h  768,00 €/Jahr 

 

 
Verbrennen von Gartenabfällen innerhalb der Ortschaft 
Die in Hausgärten, Kleingärten und Parkanlagen anfallenden Gartenabfälle, die wegen ihres 
Holzgehaltes nicht genügend verrotten (holzige Gartenabfälle wie Reisig, Zweige und Äste, jedoch nicht 
Laub) können in trockenem Zustand auf dem Grundstück, auf dem sie angefallen sind, verbrannt 
werden. Das Verbrennen darf nur in der Zeit vom 16. März bis 30. April und vom 01. Oktober bis 
15. November erfolgen. Weiter ist das Verbrennen nur an Werktagen von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
zulässig. Gefahren, Nachteile oder erhebliche Belästigungen durch Rauchentwicklung, sowie ein 
Übergreifen des Feuers über die Verbrennungsfläche hinaus, sind zu verhindern. Bei starkem Wind darf 
kein Feuer angezündet werden, brennende Feuer sind unverzüglich zu löschen. Es ist sicherzustellen, 
dass die Glut bei Verlassen der Feuerstelle, spätestens jedoch bei Einbruch der Dunkelheit, erloschen ist.  



Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern 
Keine Altholzentsorgung! – Anzeigepflicht bei den Gemeinden 
Die aus Reisig bestehenden Haufen, die bei Oster- oder Sonnwendfeuern abgebrannt werden sollen, 
bieten Zufluchtsmöglichkeiten und Nistmöglichkeiten für eine große Anzahl von Tieren. Daher wird 
empfohlen, die Reisig- und Holzmaterialien erst am Tag der Veranstaltung aufzuschichten bzw. bereits 
längere Zeit bestehende Haufen unmittelbar vor dem Abbrennen vorsichtig umzuschichten. Eventuell 
aufgefundene Tiere werden in einen neuen und sicheren Unterschlupf gebracht. Das Landratsamt weist 
darauf hin, dass zum Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern ausschließlich naturbelassene Hölzer 
verwendet werden dürfen. Bau- und Abbruchholz, Zaunlatten, Obstkisten, Schalungsmaterial, Paletten, 
lackierte Hölzer und Möbel belasten durch die enthaltenen Schadstoffe die Luft. Nähere Informationen 
erhalten Sie im Internet unter www.landkreis-wug.de. 

 
Grüngutsammelstelle 
Ab 03. April 2010 ist die Grüngutsammelstelle wieder geöffnet. Die Öffnungszeiten sind von April bis 
November, jeweils Samstag von 11.30 – 13.00 Uhr. Pro cbm angeliefertes Material wird eine Gebühr 
von 3,00 Euro erhoben, wobei pro Anlieferung eine Mindestgebühr von 2,00 Euro fällig ist. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Anweisungen des Deponieaufsehers, Herrn Krumbholz 
unbedingt zu befolgen sind. 

 
Neues aus dem Talkindergarten - Weiterentwicklung 
Im nächsten Kindergartenjahr 2010/2011 wollen wir unsere Gruppenstruktur weiterentwickeln und 
verändern. Aus diesem Anlass hat das Team ein 3-tägiges einrichtungsinternes Kompakttraining 
gemacht. Die Eingewöhnungsphase der Kleinkinder spielte hierbei eine große Rolle. Sie wird in 
Zukunft nach dem Berliner Modell (elternbegleitend) gestaltet werden. Um die Kinder altergemäß und 
pädagogisch besser fördern zu können, wollen wir sie nach dem Alter trennen – d. h. eine Gruppe mit 
den 2 – 4 jährigen Kindern und eine Gruppe mit den 4 – 6 jährigen Kindern.  
Aus verschiedenen Gründen bzw. Vorteilen haben wir uns für diese Neugestaltung entschieden: 

- Die Kinder werden pädagogisch und dem Alter entsprechend gefördert (z. B. bei Geschichten, 
Bastelarbeiten, Spiele, Spielmaterial u. v. m.) 

- Wir können die Gruppenräume altersgemäß gestalten 
Wer sein Kind noch nicht angemeldet hat, möge dies bald tun, da wir nur noch 4 Kindergartenplätze frei 
haben. Wegen dieser Neuerung laden wir am Dienstag, 18. Mai 2010 alle Kindergarteneltern zu einem 
Elternabend ein, um unser neues pädagogisches Konzept vorzustellen. 
Für interessierte Eltern, die mit unserer Einrichtung noch nicht vertraut sind, haben wir einen offenen 
Nachmittag in unserem Kindergarten geplant. Einen Termin hierfür im Herbst wird noch rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
gez. Gisela Reichenthaler mit dem Team vom Talkindergarten 

 
Vollzug der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
(BGS-EWS)  
Beitragspflicht bei Grundstücks- und Geschossflächenvergrößerungen 
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung regelt u. a. das Entstehen der 
Beitragspflicht bei Grundstücks- und Geschossflächenvergrößerungen. Dabei werden bei 
genehmigungspflichtigen Bauvorhaben die Geschossflächenveränderungen von der Verwaltung anhand 
der Bauanträge ermittelt. Es gibt jedoch auch baurechtlich genehmigungsfreie Baumaßnahmen, für 
die kein Bauantrag erforderlich ist, wie z. B. ein nachträglicher Dachgeschossausbau. Diese 
Veränderungen sind jedoch oft beitragsrechtlich von Bedeutung. Gemäß § 15 BGS-EWS sind die 
Grundstückseigentümer verpflichtet, der Gemeinde die für die Höhe der Schuld maßgeblichen 
Veränderungen unverzüglich zu melden. Wir bitten Sie deshalb dieser Meldepflicht baldmöglichst 
unaufgefordert nachzukommen. Die Ansprüche der Gemeinde sind nicht verjährt. Die 
Festsetzungsverjährung beginnt erst mit der Meldung der beitragspflichtigen Veränderungen bei der 
Gemeinde. 



 
Ankündigung von Kartierarbeiten zur Erstellung von 
Übersichtsbodenkarten 1:25000 
Das Bayerische Landesamt für Umwelt (LfU) führt im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Gesundheit die geologische, hydrogeologische und bodenkundliche Landesaufnahme 
Bayerns durch. Die Bearbeitung erfolgt für komplette Planungsregionen. In diesem Zusammenhang 
werden Mitarbeiter des geologischen Dienstes des LfU in der Zeit von 30. März bis  
30. November 2010 auch im Landkreis Weißenburg – Gunzenhausen Bodenkartierungen durchführen, 
um für Bayern flächendeckende Übersichtsbodenkarten im Maßstab 1:25000 zu erstellen. Grundlage 
hierfür bildet eine mittels Bohrstocks stichprobenartig erfasste, repräsentative Bestimmung der 
Bodenform im Gelände. In diesem Zusammenhang ist es nötig, ausgewählte forst- und ackerbaulich 
genutzte Flurstücke kurzzeitig zu betreten. Es wird selbstverständlich darauf geachtet, keine Schäden zu 
verursachen. Die Ergebnisse dieser Bodenkartierung dienen wissenschaftlichen Zwecken und werden im 
Bodeninformationssystem Bayern unter Berücksichtigung datenschutzrechtlicher Belange gespeichert.  
gez. Leitender Regierungsdirektor, Dr. Roland Eichhorn 

 
Klosterhoffest - Besprechung 
Am Freitag, 9. April 2010 um 20.00 Uhr findet im Hahnenkamm-Cafe die Besprechung zum 
diesjährigen Klosterhoffest statt. Es wird um rege Teilnahme gebeten. 

 
Sondermüll-Aktion 
Problemabfälle müssen wegen ihrer Umwelt- und Gesundheitsgefährdung unbedingt zu den 
Sammlungen „Sondermüll im Hausmüll“ gebracht werden. Hinweise und Informationen zu den 
Sondermüll-Aktionen können der Müll-Fibel 2010 entnommen werden. 

Sondermüll-Aktion in Heidenheim 
Freitag, 16. April 2010 von 14.00 bis 15.30 Uhr am Turnhallenplatz 

 
Heimatverein Heidenheim e. V. - Umwelttag 
Umwelttag - Müllsammelaktion in und um Heidenheim. Der Heimatverein Heidenheim e. V. startet am 
Samstag, 17. April 2010 die diesjährige Müllsammelaktion in Heidenheim. Gereinigt werden die 
Gräben und Straßenränder unserer Gemeinde. Besonders unsere Kinder und Jugendlichen sind hierzu 
wieder herzlich eingeladen. Aber auch Erwachsene sollten diese Aktion begleiten. Wir treffen uns am 
Samstag um 13.00 Uhr an der „Alten Turnhalle“ in Heidenheim. Anschließend gibt es einen kleinen 
Imbiss. 

 
Gruppensingen 
Das diesjährige Gruppensingen der Sängergruppe Heidenheim findet am Samstag, 24. April 2010  
um 19.30 Uhr im Heidenheimer Münster statt. Zu diesem Singabend sind nicht nur die Mitglieder der 
vortragenden Chöre, sondern auch alle dem Chorgesang verbundenen Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen. Ausrichter ist heuer der Gesangverein 1851 Heidenheim e.V. 
 
Gemeinde Unterwegs - Liebenzeller Gemeinschaft – Israeltage 
Herzliche Einladung zu den Israeltagen am Samstag, 24. April 2010 um 18.30 Uhr im 
Gemeinschaftssaal, Pfarrgasse 10. Referent ist Herr Karl Heinz Geppert. Er ist Leiter des Arbeitskreises 
Israel (AKI) des Liebenzeller Gemeinschaftsverbandes und spricht zu den Themen: „Der Kampf um 
Jerusalem“ sowie um 20.00 Uhr „Israel in den Medien“. Am Sonntag, 25. April 2010 um 11.30 Uhr im 
referiert er im Rahmen des Gottesdienstes mit Mittagessen und parallelem Kinderprogramm „Der 
Auftrag der Gemeinde Jesu an Israel“. 



Kgl. priv. SG Heidenheim - Kirchweihschießen 
Das diesjährige Kirchweihschießen findet am Sonntag, 18. April 2010 von 13.00 – 16.00 Uhr und am 
Sonntag, 25. April 2010 von 10.00 – 16.00 Uhr statt. Am Sonntag, 25. April 2010 wird ein 
Frühschoppen mit Weißwurstessen angeboten. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen und aufgerufen 
sich zahlreich zu beteiligen.  

 
TSV Heidenheim - Kirchweihauftakt 
Am Donnerstag, 29. April 2010 findet im Sportheim ab 17.00 Uhr der Kirchweihauftakt des TSV statt. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Auf einen fröhlichen und geselligen Abend freuen 
wir uns. 
gez. Die Vorstandschaft 

 
VGN – Ferien-Tickets 
Vom 31. Juli bis 13. September 2010 gibt’s wieder jede Menge Ferien-Spaß für Schüler, 
Auszubildende und Studenten mit dem günstigen Ferien-Ticket (bis 14 Jahre ohne, ab 15 Jahre mit dem 
gültigen Verbundpass). Dieses Ticket kostet verbundweit 26,00 €. Die Ferien-Tageskarte (Tag oder 
Wochenende) kostet verbundweit 4,00 €. Das Ferien-Angebot ist Montag - Freitag ab 09.00 Uhr und am 
Wochenende rund um die Uhr gültig. Nähere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.schule.vgn.de. 

 
VdK - Ortsverband Heidenheim 
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK, am Mittwoch, 19. Mai 2010 führt unser diesjähriger 
Tagesausflug nach Ulm. Die Wegstrecke führt über Nördlingen und Nattheim nach Ulm. Das geplante 
Programm sieht eine Stadtführung und die Besichtigung des Ulmer Münsters vor. Im Anschluss 
führt unser Ausflug nach Roggenburg. Nach dem Mittagessen wollen wir uns einer Kirchenführung 
durch das Chorherrenstift Kloster Roggenburg anschließen und haben in der barocken Klosterkirche 
Gelegenheit einem Orgelspiel auf der berühmten Schmahl-Orgel zu lauschen. Lohnenswert ist auch ein 
Besuch des Kloster-Kräutergartens. Weiter führt unsere Fahrt nach Straß zum Kaffeetrinken. 
Interessierte haben die Gelegenheit zu einer Moscheebesichtigung. Auf der Heimfahrt wollen wir noch 
zu einer gemütlichen Brotzeit einkehren. 
Der Reisepreis beträgt 23,00 Euro pro Person für Fahrt, Frühstück, Eintritte und Führungen. Für 
Mitglieder des VdK-OV Heidenheim wird ein angemessener Zuschuss gewährt. Die Sitzplätze im 
Bus werden in der Reihenfolge der Anmeldung vergeben. Nichtmitglieder sind uns selbstverständlich 
herzlich willkommen. Abfahrtzeiten: 19.05.2010 Hohentrüdingen (Bushaltestelle) 6:35 Uhr, 
Hechlingen (Sparkasse) 6:45 Uhr, Heidenheim (Rathaus) 7:00 Uhr Anmeldung: bitte bis spätestens 12. 
Mai 2010 an Erich Habermeyer Tel.: 09833-202 oder Gaby Göckert Tel.: 09833-1086. Auf rege 
Beteiligung hoffend, grüßt Sie die Vorstandschaft des VdK - OV Heidenheim 

 
4. Radltour „Heidenheim hoch 2“ am 05. September 2010 
Die „Heidenheim hoch 2-Tour“ führt uns dieses Jahr in den Raum Nürnberg. Unsere Schwäbischen 
Freunde reisen mit dem Bus nach Heidenheim am Hahnenkamm, wo wir dann zusteigen. Von 
Wetzendorf aus radeln wir durchs Knoblauchland Richtung Erlangen, weiter zum Tennenloher Forst bis 
nach Baiersdorf. Hier wollen wir das „Schärfste Museum der Welt“ (Meerrettich-Museum) 
besichtigen. Nach dem Mittagessen im Ort geht es auf dem Regnitztal-Radweg zum Startpunkt zurück 
(Wegstrecke 50 km). 
Die Reisekosten für den Bustransport und Eintritt betragen 13,00 Euro. Getränke und Brotzeit während 
der Tour bitte in eigener Zuständigkeit. Treffpunkt ist um 08.30 Uhr im Klosterhof in Heidenheim. 
Nähere Informationen erhalten Sie unter meiner Tel. 09833/1229. 
Anmeldungen bis spätestens 25.08.2010 in der Verwaltungsgemeinschaft bei Frau Honold/ Frau Karg 
mit Einbezahlung der Kosten. 
gez. Manfred Kirchdörfer 



VHS Heidenheim 
Herzliche Einladung ergeht zu folgenden VHS-Kursen im April: 
Wie finde ich eine Lehrstelle? - Bewerbungstraining für Schulabgänger (Kurs B121) (2 Termine) 
mit Katrin Krause im Kloster Heidenheim. 
Termin: Mittwoch, 14.04.2010 bis 21.04.2010, 19:00 - 21:00 Uhr 
Gebühr: 26,00 €, ermäßigt 20,00 € 
Es gibt keine zweite Chance für einen ersten Eindruck! Wie schaffe ich es, durch meine schriftliche 
Bewerbung und im Vorstellungsgespräch positiv aufzufallen? In diesem Kurs gehen wir intensiv auf die 
Gestaltung und den Inhalt von Bewerbungen ein (Anschreiben, Lebenslauf, aktuelle Standards). 
Außerdem machen wir uns Gedanken über Selbstvermarktungsstrategien: Wo liegen meine Stärken? 
Wie bringe ich diese zur Geltung? Wie bereite ich mich auf das Vorstellungsgespräch vor? Eigene 
Bewerbungsmappen können im Kurs mitgebracht und durchgesehen werden. 
Tinnitus – eine Volkskrankheit mit Dr. Jürgen Heimlich (Kurs V098) im Kloster Heidenheim 
Termin: Mittwoch, 14.04.2010, 19:30 - 21:00 Uhr 
Gebühr: 5,00 €, ermäßigt 4,00 € 
Der Begriff Tinnitus bezeichnet ein Symptom, bei dem der Betroffene Geräusche wahrnimmt, die keine 
äußere für andere Personen wahrnehmbare Quelle besitzen. Dies können Brumm- oder Pfeiftöne, 
Zischen, Rauschen, Knacken oder Klopfen sein. Das Geräusch kann in seiner Intensität gleichbleibend 
sein, es kann jedoch auch einen rhythmisch-pulsierenden Charakter haben. Etwa 10-20% der 
Bevölkerung sind von Tinnitus dauerhaft betroffen, knapp 40% stellen zumindest einmal im Leben ein 
derartiges Ohrgeräusch fest. 

 
Was ist los im Monat April 2010 
03. -
04.04.10 

22:00 Ev. Kirchengemeinde (Kl)Osternacht der Jugend Kloster/Münster 

05.04.10 08:00 Fischereiverein  Anfischen An der Rohrach 

06.04.10  Landfrauen Heidenheim Einkaufs- und Bildungsfahrt nach Erlangen 

09.04.10 20:00 Markt 
Heidenheim/Fassbierclub 

Besprechung Klosterhoffest Hahnenkamm-Cafe 

10.04.10 08:00 Fischereiverein 
Hahnenkamm 

Arbeitseinsatz Halle Degersheimer 
Straße 

14.04.10 19:00 Kath. Pfarrgemeinderat Vortrag Kapellenraum Kloster 

16.04.10 14:00 Landkreis WUG Sondermüllsammlung Heidenh. Alte Turnhalle Parkplatz 

16.04.10 19:00 Ev. Kirchengemeinde Dekanatssynode Gemeindehaus 

17.04.10 20.00 Fassbierclub Clubsitzung Gasthof Alte Post 

17.04.10 13:00 Heimatverein Heidenh. Tag der Umwelt Treffpunkt: Alte Turnhalle 

18.04.10 13:00 Kgl. priv. SG Heidenh. Kirchweihschießen I Schützenhaus 

19.04.10 19:30 Ev. Kirchengemeinde Kirchenvorstandssitzung Kapitelsaal 

21.04.10 20:00 Markt Heidenheim Gemeinderatssitzung VGem Gebäude 

22.04.10 14:00 Ev. Kirchengemeinde Frohe Runde Gemeindehaus 

24.04.10 19:30 Sängergruppe Heidenh. Gruppensingen Münster Heidenheim 

24.04.10 08:00 Fischereiverein  Jugendfischen An der Rohrach 

24. -
25.04.10 

18.30 
11.30 

Liebenzeller 
Gemeinschaft 

Israeltage in Heidenheim Gemeinschaftshaus, 
Pfarrgasse 10 

25.04.10 10:00 Kgl. priv. SG Heidenh. Kirchweihschießen II Schützenhaus 

29.04.10 17:00 TSV Heidenheim Kirchweihauftakt Sportheim 

30.04. – 
03.05.10 

 Markt Heidenheim Kirchweih Heidenheim Alte Turnhalle Heidenh. 

30.04.10  Jura Maibaum-Aufstellen Marktplatz 

 
Impressum:  
Das Mitteilungsblatt des Marktes Heidenheim erscheint monatlich. Verantwortlich für den Inhalt: Erster 
Bürgermeister Ewald Ziegler, Krankenhausstraße 31, 91719 Heidenheim. Mitteilungsblatt im Internet 
unter: www.Markt-Heidenheim.de 
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Heidostraße 2-4 
91719 Heidenheim 
Telefon: 09833-355 
Fax: 09833-5658 
 
schulleitung@volksschule-hahnenkamm.de 
www.volksschule-hahnenkamm.de 

 
Frühjahrssammlung für Kleidung und Schuhe  
Kleider- und Schuhschränke entlasten 
 
Heidenheim. Der Elternbeirat – der Volksschule Hahnenkamm ruft zu einer 
Frühjahrssammlung auf. Ihre Kleider- und Schuhsäcke können vom 12.04. – 16.04.2010 
abgegeben werden. 
 
Wo: Heidenheim, Heidostraße LKW-Aufleger neben Papiercontainer 
 Ostheim, Haus der Bäuerin, im Eingangsbereich 

Westheim, Kindergartengarage 
Hechlingen, Poststraße 14 bei Frau Lutz 
Hüssingen, Nr. 74 bei Frau Reichardt Monika 

 Ursheim, Kirchenstraße 11 bei Frau Beate Meyer 
 Polsingen, Altes Raiffeisenlagerhaus Rampe 
 Döckingen, Gasthaus „Zur Sonne“, Fam. Deuter, Treuchtlinger Str. 1 
 
Ansprechpartner für Rückfragen ist der Elternbeirat der Volksschule Hahnenkamm 
 
Jetzt ist die Zeit um den Kleiderschrank zu erleichtern und Luft zu schaffen für die neue 
Sommerkollektion. 
 
Die Schuhe sollen in einem separaten Sammelbeutel verpackt werden. 
 
Auf keinen Fall werden Textilabfälle, Teppiche, Matratzen, Heizkissen sowie nasse oder 
verschlissene Kleidung akzeptiert. 
Die Kleider- und Schuhspenden müssen sauber und gut verpackt sein. Sie dürfen keinen Müll 
oder Haushaltsgeräte enthalten. 
 
In Sortierbetrieben werden die Kleider- und Schuhspenden fachgerecht sortiert und auf 
Wiederverwendungsmöglichkeiten geprüft. 
Die Kleider- und Schuhsammlung erfolgt in bewährter Zusammenarbeit mit der Kolping 
Recycling GmbH Fulda. Informationen über die Wiederverwendungsmöglichkeiten gibt es 
unter www.kolping-recycling.de. 
 
Der finanzielle Erlös dieser Sammlung kommt den Kinder der Schulen in Heidenheim, 
Ostheim und Döckingen zu Gute. Für das fleißige mitsammeln bedankt sich der 
Elternbeirat der Volksschule Hahnenkamm. 
 

 


